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Unter dem gemeinsamen Dach

der Wüstenrot & Württember-

gische AG bieten die Traditions-

unternehmen Wüstenrot und

Württembergische Finanzdienst-

leistungen für alle Bedürfnisse:

von der Altersvorsorge über die

Vermögensbildung bis hin zum

Risikoschutz. Rund 5.000

selbstständige Außendienst-

mitarbeiter und 9.100 Mitarbeiter

im Innendienst betreuen die

sechs Millionen Kunden des

Konzerns – eine Arbeit, die

Einsatz, Kompetenz und kompro-

misslose Leistungsansprüche

erfordert. Dieselben hohen

Ansprüche, die das Unternehmen

an sich selbst stellt, legt es dabei

auch bei den Hilfsmitteln an, die

die Mitarbeiter in ihrer täglichen

Arbeit unterstützen. Genau des-

wegen werden in der Konzern-

zentrale in Stuttgart seit 1998

Projektoren von Epson einge-

setzt.

Auf Nummer Sicher:

Wüstenrot & Württembergische
projiziert mit Epson
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„Wir haben Geräte gesucht, die

klein, leicht, leise und hell sind“,

berichtet Peter Braun von der

Wüstenrot & Württembergische.

„Daneben war uns auch der

unkomplizierte Betrieb wichtig.

Die Projektoren sollten möglichst

einfach und über möglichst weni-

ge Knöpfe bedienbar sein.“ Acht

Hersteller durften ihre Produkte in

einem „Shoot-Out“ präsentieren –

den Zuschlag erhielt Epson.

Ausschlaggebend für die

Entscheidung war das ausge-

zeichnete Preis-Leistungs-

verhältnis der Epson Projektoren. 

Seitdem ist Epson Standard bei

der W&W AG. „Wir kaufen nur

noch Epson Neugeräte“, sagt

Peter Braun. „Anfangs haben wir

die Modelle Epson EMP-710 und

Epson EMP-7300 erworben – seit

letztem Jahr sind Projektoren der

Typen Epson EMP-74, Epson

EMP-730 und Epson EMP-8300

dazu gekommen. Momentan sind

rund 150 Geräte bei uns im

Einsatz, überwiegend kleinere.“ 

Eingesetzt werden die Pro-

jektoren größtenteils für die

Präsentation der Ergebnisse von

Geschäftsprojekten; W&W nutzt

die Software ARIS von IDS

Scheer zum Geschäftsprozess-

management, und da diese

Software extrem klein darstellt,

werden bereits bei Besprech-

ungen von nur zwei Personen

Projektoren verwendet. Auch bei

Schulungen im Außendienst 

leisten die kleinen und leichten

Epson Geräte gute Dienste, und

die großen Projektoren bewähren

sich bei Tagungen und Veran-

staltungen ab 200 Personen.

Die Mitarbeiter bei W&W sind

sehr zufrieden mit den

Projektoren. „Ich habe wenig

Feedback erhalten, und das ist

ein sehr gutes Zeichen. Die

Mitarbeiter stöpseln die Geräte
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ein, schalten sie an, und es

klappt.“ Kleine Wermutstropfen

sind allenfalls die Standfüße der

Geräte, die robuster sein könn-

ten, und die zuweilen zu kurzen

Kabel. 

„Die Epson-Projektoren haben die

Erwartungen, die wir in sie

gesetzt haben, absolut erfüllt“,

resümiert Peter Braun. „Natürlich

können Geräte dieser Art nie leise

genug sein. Es wird immer den

einen oder anderen geben, der

sie zu laut findet, vor allem bei

längeren Präsentationen. Aber

objektiv gesehen ist das Betriebs-

geräusch absolut akzeptabel –

und sie werden ja auch immer

leiser. Die aktuellen Epson

Projektoren sind stets merklich

leiser als die Vorgängermodelle.“

Peter Braun würde Epson

Projektoren jederzeit weiteremp-

fehlen. Und ein weiterer Vorteil

der Geräte, den er besonders

hervorhebt: „Die Betreuung durch

Raber + Märcker und Herrn

Stefan Gärtner ist absolut top!

Die Auslieferung und Versorgung

mit Ersatzteilen funktioniert aus-

gezeichnet.“ Es ist kein Zufall,

dass der Epson Partner Raber +

Märcker in diesem Jahr das 

70-jährige Jubiläum feiert – 

die Kombination von Service und

Know-how, die das Unternehmen

besonders auszeichnet, prägt es

bereits seit seiner Gründung im

Jahr 1934.


